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Liebe Gemeinde! 
Liebe Leserinnen und Leser unserer Kirchennachrichten!

Auf ein Wort

2

Die Kirchenvorstände informieren
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Anfang letzten Jahres 
begannen wir, uns in 
Kirchenvorständen und in der Mitar-
beiterschaft im Kirchgemeindebund 
über das Abendmahl mit Kindern 
auszutauschen. Schnell wurde deutlich: 
Einige Gemeinden feiern das Abendmahl 
mit Kindern bereits seit vielen Jahren 
(Bad Schandau, Königstein-Papstdorf, 
Gottleubatal). In anderen Gemeinden ist 
es zwar bekannt, aber nicht eingeführt 
(Heidenau-Dohna-Burkhardswalde, 
Liebstadt-Ottendorf, Rosenthal-Langen-
hennersdorf, Maxen). Deutlich wurde 
auch, wenn Kinder bei Gottesdienst-
besuchen in verschiedenen Gemeinden 
am Abendmahl teilweise teilnehmen 
können und teilweise nicht, wäre eine 
Verständigung unter den Gemeinden gut. 
So setzten sich die Kirchenvorstände zum 
Ziel, das Jahr über in einen Austausch 
darüber zu kommen, ob Abendmahls-
feiern mit Kindern in den Gemeinden 
möglich sein können und in welcher 
Form. 

Im Ergebnis haben Anfang dieses Jahres 
nach einem längeren Weg alle Gemeinden 
im Kirchgemeindebund dem Abendmahl 
mit Kindern, so wie es auch die Landes-
kirche empfiehlt, grundsätzlich zuge-
stimmt. 
Voraussichtlich ab dem Schulanfang 
wollen wir nun in allen unseren Gemein-
den auch Kinder zum Abendmahl 
einladen. Näheres dazu wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Aus dem Kirch-
gemeindebund  

gangen. Es gab in der Kirchgemeinde 
anfangs Bedenken, dass wir damit die 
Kirche als Gemeindegebäude „verkaufen“ 
und unsere Identität aufgeben könnten. 

Inzwischen – denke ich – ist deutlich 
geworden, dass das Gemeindezentrum 
weiterhin hauptsächlich ein Ort für unser 
geistliches Leben und für christliche 
Gemeinschaft ist. Darüber hinaus haben 
viele die Kirche in den letzten Jahren 
überhaupt erst kennengelernt, sind offen 
für unsere Angebote, staunen über die 
Gestaltung der Räume und Außenanlagen 
oder betonen die wohltuende Atmosphäre. 

Wenn Menschen in der Christuskirche 
erleben, dass „sich Himmel und Erde 
berühren“… wenn sie an diesem Ort 
etwas von Gottes Heilswirken spüren und 
dadurch Ermutigung erfahren… dann ist 
sie ein wirkliches Bewegungszentrum. 

Es wäre wunderbar, wenn Gemeinde-
gliedern und Gästen Bibelworte begegnen, 
die sie berühren – wie es von Maria, der 
Mutter Jesu, im Lukasevangelium zu lesen 
ist: „Maria behielt alle diese Worte und 
bewegte sie in ihrem Herzen.“ 
(Lk 2,19)

Bewegende Momente in Kirchen und an 
anderen Orten wünscht Ihnen
 
Ihre Pfarrerin 

Haben Sie beim Lesen 
des Untertitels ge-
stutzt?
Bewegungszentrum 
Chr istusk irche… 
Über diesen „Ver-
schreiber“ in einem 
Dienstschreiben ha-

ben wir herzlich gelacht. 

Ich finde ihn sehr schön und passend. Ja, 
mit unserem Begegnungszentrum konnten 
wir schon manches in Bewegung setzen 
und hoffen, dass sich noch vieles bewegt… 
dass viele Menschen körperlich, geistig 
oder geistlich in Bewegung kommen… 
dass die Räume und das Außengelände 
weiter ungewöhnliche Begegnungen 
möglich machen.

Zur Wiedereröffnungsfeier am 31. August 
2018 haben wir dieses Lied gesungen:
1. Wo Menschen sich vergessen, die Wege 
verlassen, und neu beginnen, ganz neu,
2. Wo Menschen sich verschenken, die Liebe 
bedenken, und neu beginnen, ganz neu,
3. Wo Menschen sich verbünden, den Hass 
überwinden, und neu beginnen, ganz neu,
Refrain: da berühren sich Himmel und 
Erde, dass Frieden werde unter uns,
da berühren sich Himmel und Erde, dass 
Frieden werde unter uns.

Mit der umfassenden Sanierung und 
Erweiterung der Christuskirche in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Heidenau sind 
beide Seiten ungewöhnliche Wege ge- 

Was in den Gesprächen am stärksten 
überzeugte, war die Einsicht, dass das 
Abendmahl das Mahl aller Getauften ist, 
zu dem Jesus offen eingeladen hat und zu 
dem auch sonst in der Bibel keine 
Einschränkungen, etwa über das Alter, 
gemacht werden.
  
                                Pfr. Gregor Reichenbach

Abendmahl mit Kindern

Es ist so weit: Im Gottesdienst zum 
Schulanfang, 23.8., 10 Uhr in Dohna laden 
wir zum ersten Mal Kinder zum Abend-
mahl ein. Nach einem längeren Weg der 
Beschäftigung mit dem Thema und nach-
dem wir im Kirchenvorstand, in den 
Ortsausschüssen, in der Christenlehre, in 
den Seniorenkreisen und bei anderen 
Zusammenkünften über das Abendmahl 
mit Kindern gesprochen haben, ist uns 
deutlich geworden: Zum Abendmahl als 
dem Mahl der Getauften sind Kinder – 
mit Zustimmung ihrer Eltern – ab dem-
nächst gerne willkommen.  
Dazu wird es am Dienstag, 30. Juni, 
18 Uhr in Heidenau eine Einführung 
und Vorbereitung geben. Alle, denen das 
Thema ein Anliegen ist oder die dazu 
Fragen oder Anregungen haben, sind zu 
d ies em  G eme i nde ab end  her z l ich 
eingeladen! Familien und Kinder erhalten 
eine besondere Einladung. Wir wollen uns 
mit den Inhalten und Anliegen des 
Abendmahls neu vertraut machen und 
auch praktische Fragen besprechen.
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KuKi lädt ein:

Samstag, 20. Juni, 17 Uhr
in der Christuskirche Heidenau

„Tastenfeuer“ – Klavierabend mit 
Abs olve nte n  de r  Ho chs chu le  f ü r 
Kirchenmusik Dresden

Bella Toaspern, Elias Patzelt, Justin Koch 
und Sebastian Haase, die kurz vor dem 
Abschluss ihrer vielseitigen Ausbildung 
stehen, werden Sie in diesem Jahr mit 
ihrer frischen Musizierweise auf höchs-
tem Niveau begeistern. Ihr vielfältiges 
Programm umfasst Kompositionen von 
Bach, Beethoven, Rachmaninow, Prokof-
jew, Ginastera, Schumann, Debussy, 
Brahms und Engelbrecht und ist damit 
eine Reise durch mehrere Epochen von 
Barock bis Gegenwart.
Lassen Sie sich herzlich einladen und 
vom „Feuer auf 88 Tasten“ anstecken!

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine an-
gemessene Spende für den Kuki-Fonds.
Mit freundlicher Unterstützung der Stadt 
Heidenau.

Liebe Freunde der Orgel-Kapelle in 
Nentmannsdorf, lasst Euch herzlich zu 
den nächsten Terminen einladen! 
                                Bis bald, Vitali Aleškevič

Orgel-Kapelle NentmannsdorfKonzert in Dohna am 6. Juni

A m  Samstag, 6. Juni, 15 Uhr 
(Achtung, geänderte Anfangszeit!) findet 
in der Dohnaer Kirche ein Konzert des 
Pirnaer Singekreises, Solisten und einem 
Streichquartett Dresdner Musiker statt.
Eintritt 15 €

Orgel-Benefiz-Konzert in 
Burkhardswalde am 14. Juni

Wir freuen uns sehr, Kreuzkirchen-
organist Holger Gehring in unserer 
schönen Dorfkirche in Burkhardswalde 
wieder an der Daniel Ranfft Orgel spielen 
zu hören am Sonntag,14. Juni, 17 
Uhr.
Wir möchten damit, wie schon im letzten 
Jahr, ein wenig Geld sammeln für das 
große Glockenprojekt: Drei neue Bronze-
glocken für Burkhardswalde.

Das „kammerorchester heidenau e.V.“ 
gastiert in der Christuskirche Heidenau 
am Samstag, 13. Juni, 16 Uhr. Es 
erklingt von W. A. Mozart das Klavier-
konzert Nr. 9, Es-Dur „Jeunehomme“ und 
von P. Tschaikowsky die Streicher-
serenade, Op. 48. 

Konzert  in Heidenau am 13. Juni

In der Festwoche des 100-jährigen 
Orgeljubiläums laden wir ein zum 
Orgeltreff zur Mittagszeit in der 
Schlosskapelle von 12.00 bis 12.30 Uhr 
mit unterschiedlichen Künstlern:
23. Juni: Alena Müller und Lucia Mikuz
24. Juni: Fynn Lentwojt
25. Juni: Roy Heyne
26. Juni: Vitali Aleškevič

Konzert in Dohna am 28. Juni

Die Chorgemeinschaft Burgstadt Dohna 
und Stadt Wehlen lädt herzlich ein zum 
Jahreskonzert am Sonntag, 28. Juni, 
16 Uhr in Dohna.
Unter dem Motto „Klangwelten“ hören 
Sie Lieder von F. Mendelssohn Bartholdy, 
J. Brahms, A. Dvořák, Lieder alter Meister 
und bekannte Volkslieder.

Eintritt: Erwachsene 6 Euro, Kinder bis 
6 Jahre frei.
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Termine der Allgemeinen Sozialen 
Beratung / KBS in Heidenau
Ansprechpartnerin: Frau Mirjam 
Gremm, Kirchenbezirkssozialarbeiterin
Büro Heidenau:  Ernst-Schneller-Str. 1
Termine bitte unter  03501/5710172 
oder allgemeine.beratung@diakonie-
pirna.de vereinbaren.

Kontaktcafé der Diakonie Pirna
immer montags, 14 bis 16 Uhr

Das Kontaktcafé 
i s t  e i n  of fe n e r 
Treff für alle, die 
neue soziale Kon-
takte suchen mit Möglichkeit der sozialen 
Beratung durch Diakoniemitarbeiter. 
Wir kochen und essen zusammen auch 
Mittag.

Sie sind eingeladen

Ephoralkolleg
Pfrn. Gustke und Pfr. Dr. Reichenbach 
8.-11. Juni
Vertretung: über Pfarramt zu erfragen

Urlaub
Pfrn. Gustke: 
28. Juni bis 22. Juli
Pfr. Dr. Reichenbach: 
27. Juli bis 14. Aug.
Die Pfarrer vertreten 
sich gegenseitig.

Heidenau-Dohna-Burkhardswalde

Gemeindekreise

Gottesdienste in den Seniorenheimen
Heidenau: 
Dienstag, 9.Juni und 14. Juli,  9.30 Uhr
Köttewitz: Donnerstag, 11. Juni und 9. Juli, 
10.00 Uhr
Johanniterstift: Dienstag, 23.Juni und 
28. Juli, 9.30 Uhr
Andachten
Gut Gamig: 
Freitag, 26. Juni und 31. Juli, 8.00 Uhr
Segnungsandacht in der Christuskirche:
Freitag, 26. Juni, 17.00 Uhr
Raum der Stille Christuskirche:
mittwochs, 18.00 Uhr
Seniorenkreis Heidenau: 
Mittwoch, 10. Juni, 14.30 Uhr
Treff für Senioren in Dohna:        
Freitag, 12. Juni, 15.00 Uhr
Für alle Senioren: Seniorenfahrt am 23. Juni

Frauendienst Burkhardswalde:
Mittwoch, 3. Juni, 14.30 Uhr
Männertreff Dohna: 
Mittwoch, 24. Juni, 19.30 Uhr
Bibel im Gespräch Dohna:
dienstags, 19.30 Uhr
Stadtgebetskreis Heidenau: 
(Baptistengemeinde Waldstr. 16)
Donnerstag, 18. Juni und 16. Juli, 19.00 Uhr
Hauskreise 
Heidenau: nach Vereinbarung
Dohna: Dienstag, 2. Juni bei Fam. Körner 
und Montag, 6. Juli bei Fam. Albrecht, 
jeweils19.30 Uhr 
Besuchsdienst 
Heidenau: Dienstag, 28.Juli, 11.00 Uhr 
Dohna: Montag, 27. Juli, 10.00 Uhr 
Burkhardswalde: nach Vereinbarung

Kinder & Jugend
Konfirmanden: 
Klasse 7: 
dienstags, 16.15 - 17.15 Uhr in Dohna

Junge Gemeinde: 18.00 - 20.00 Uhr
Heidenau: 
Freitag, 5. Juni, 19. Juni, 3. Juli und 17. Juli
Dohna: Montag, 1. Juni, 15. Juni 

Christenlehre
Burkhardswalde:         
mittwochs, 17.00 - 18.00 Uhr
Dohna:                            
donnerstags, 14.00 - 15.00 Uhr
Heidenau:                            
dienstags,17.30 - 18.30 Uhr

In den Ferien finden keine Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche statt.

Stunden der Gemeinde Mühlbach
Am Kellerberg 50:
Freitag, 5. Juni,14.30 Uhr 

Besuchsdienst: 
nach Vereinbarung

Kikitreff: 
montags, 16.00 - 17.00 Uhr

Gemeindekreise

Kirchenmusik

Maxen

Kinder & Jugend

Posaunenchor 
Heidenau:
montags, 19.00 Uhr
Dohna:
donnerstags, 18.00 Uhr 

Instrumentalkreis Heidenau
donnerstags, 9.00 Uhr

Kirchenmusik

Unser fröhlicher Kirchenchor trifft sich 
donnerstags, 17.30-18.30 Uhr im Pfarrhaus.

Kirchenchor 
Heidenau:
donnerstags, 19.30 Uhr
Dohna:
donnerstags, 19.30 Uhr 
Seniorensingen Heidenau 
Mittwoch, 24. Juni und 29. Juli, 14.30 Uhr in 
der Drogenmühle

Sie sind eingeladen

N.Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de

mailto:synagogenchor@jg-dresden.org
mailto:synagogenchor@jg-dresden.org
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Segnungsandacht in der Christuskirche:
Freitag, 26. Juni, 17.00 Uhr
Raum der Stille Christuskirche:
mittwochs, 18.00 Uhr
Seniorenkreis Heidenau: 
Mittwoch, 10. Juni, 14.30 Uhr
Treff für Senioren in Dohna:        
Freitag, 12. Juni, 15.00 Uhr
Für alle Senioren: Seniorenfahrt am 23. Juni

Frauendienst Burkhardswalde:
Mittwoch, 3. Juni, 14.30 Uhr
Männertreff Dohna: 
Mittwoch, 24. Juni, 19.30 Uhr
Bibel im Gespräch Dohna:
dienstags, 19.30 Uhr
Stadtgebetskreis Heidenau: 
(Baptistengemeinde Waldstr. 16)
Donnerstag, 18. Juni und 16. Juli, 19.00 Uhr
Hauskreise 
Heidenau: nach Vereinbarung
Dohna: Dienstag, 2. Juni bei Fam. Körner 
und Montag, 6. Juli bei Fam. Albrecht, 
jeweils19.30 Uhr 
Besuchsdienst 
Heidenau: Dienstag, 28.Juli, 11.00 Uhr 
Dohna: Montag, 27. Juli, 10.00 Uhr 
Burkhardswalde: nach Vereinbarung

Kinder & Jugend
Konfirmanden: 
Klasse 7: 
dienstags, 16.15 - 17.15 Uhr in Dohna

Junge Gemeinde: 18.00 - 20.00 Uhr
Heidenau: 
Freitag, 5. Juni, 19. Juni, 3. Juli und 17. Juli
Dohna: Montag, 1. Juni, 15. Juni 

Christenlehre
Burkhardswalde:         
mittwochs, 17.00 - 18.00 Uhr
Dohna:                            
donnerstags, 14.00 - 15.00 Uhr
Heidenau:                            
dienstags,17.30 - 18.30 Uhr

In den Ferien finden keine Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche statt.

Stunden der Gemeinde Mühlbach
Am Kellerberg 50:
Freitag, 5. Juni,14.30 Uhr 

Besuchsdienst: 
nach Vereinbarung

Kikitreff: 
montags, 16.00 - 17.00 Uhr

Gemeindekreise

Kirchenmusik

Maxen

Kinder & Jugend

Posaunenchor 
Heidenau:
montags, 19.00 Uhr
Dohna:
donnerstags, 18.00 Uhr 

Instrumentalkreis Heidenau
donnerstags, 9.00 Uhr

Kirchenmusik

Unser fröhlicher Kirchenchor trifft sich 
donnerstags, 17.30-18.30 Uhr im Pfarrhaus.

Kirchenchor 
Heidenau:
donnerstags, 19.30 Uhr
Dohna:
donnerstags, 19.30 Uhr 
Seniorensingen Heidenau 
Mittwoch, 24. Juni und 29. Juli, 14.30 Uhr in 
der Drogenmühle

Sie sind eingeladen

N.Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de

mailto:synagogenchor@jg-dresden.org
mailto:synagogenchor@jg-dresden.org
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Jugendseite Kinderseite

Bist du dabei?
Vom 26. bis 27.6.2026 werden wir wieder 
gemeinsam unseren Schuljahres-
abschluss feiern. 

Das macht natürlich nur dann Spaß, 
wenn ihr Großen mit dabei seid. 
Überlegt schon mal, ob ihr an beiden 
Tagen könnt oder auch nur für ein paar 
Stunden. 
Auf jeden Fall gibt es wieder viele Dinge 
zu tun, damit es für die Kinder ein 
einmaliges Erlebnis wird. 

Genügend Zeit für Gespräche am Feuer 
bzw. bei einer Tasse Cappuccino wird es 
natürlich auch geben.

Schöne Ferien
Nach allem Tun und Feiern, Prüfungs-
stress und Arbeitspensum ist nun Zeit, 
einmal abzuschalten und persönlich neu 
aufzutanken. 
Du kannst dich gerne bei Jugendrüst-
zeiten anmelden – z. B. beim Sommer 
Erlebnis Camp der Ev. Jugend Dresden 
oder beim Landesjugendpfarramt Dres-
den. Sollte nichts Passendes für dich 
dabei sein, dann sprich mich gerne an. 

- ein Rückblick

..

Tauffest Weesenstein
Zum Tauffest am 14. Juni 2026 um 11 Uhr 
laden wir dich und deine Familie herzlich in 
den Schlosspark Weesenstein ein. Schaut 
doch einmal zu Hause, ob ihr eine 
E i n ladu ng  f ü r  d a s  Taufge d ä cht n i s 
bekommen habt – auch das werden wir dort 
feiern. Du kannst einmal mit deinen Eltern 
nach deinem Taufdatum und deinem 
Taufspruch schauen. Besonders freuen wir 
uns über die Kinder und Erwachsene, die 
sich an diesem Tag taufen lassen werden. 
Danach ist die Gelegenheit bei Essen, Spiel 
und Musik noch zu verweilen und mit 
anderen die Taufe zu feiern. Seid gerne 
dabei. 

Vom 26. bis 27. Juni 2026 wollen wir 
in Dohna auf der Wiese hinter dem 
Gemeindehaus unser traditionelles 
Abschlusszelten feiern. 
Eingeladen sind alle Christen-
lehrekinder und ihre Freunde. Wir 
verabschieden die Klasse 6 aus 
unserer Christenlehre. 
Die Konfirmanden und Jugendlichen 
werden auch wieder mit am Start 
sein und mit euch gemeinsam das 
Essen zubereiten und für allerlei 
Spaß sorgen. Schau also schon mal, ob du deinen Schlafsack und eine Isomatte findest, 
halte dir den Termin bitte frei und sei dabei.                                                      Doreen                                          
                                                                                                                                        

Abschlusszelten

Außerdem danke ich euch sehr für eure Initiative und die gute Mitarbeit im 
vergangenen Jahr, – ob zu Kinderbibelwochen, bei Ju.Kon oder zum Zelten – auf euch ist 
einfach immer Verlass, und das ist sehr schön.                                                     Doreen



8 9

Jugendseite Kinderseite

Bist du dabei?
Vom 26. bis 27.6.2026 werden wir wieder 
gemeinsam unseren Schuljahres-
abschluss feiern. 

Das macht natürlich nur dann Spaß, 
wenn ihr Großen mit dabei seid. 
Überlegt schon mal, ob ihr an beiden 
Tagen könnt oder auch nur für ein paar 
Stunden. 
Auf jeden Fall gibt es wieder viele Dinge 
zu tun, damit es für die Kinder ein 
einmaliges Erlebnis wird. 

Genügend Zeit für Gespräche am Feuer 
bzw. bei einer Tasse Cappuccino wird es 
natürlich auch geben.

Schöne Ferien
Nach allem Tun und Feiern, Prüfungs-
stress und Arbeitspensum ist nun Zeit, 
einmal abzuschalten und persönlich neu 
aufzutanken. 
Du kannst dich gerne bei Jugendrüst-
zeiten anmelden – z. B. beim Sommer 
Erlebnis Camp der Ev. Jugend Dresden 
oder beim Landesjugendpfarramt Dres-
den. Sollte nichts Passendes für dich 
dabei sein, dann sprich mich gerne an. 

- ein Rückblick

..

Tauffest Weesenstein
Zum Tauffest am 14. Juni 2026 um 11 Uhr 
laden wir dich und deine Familie herzlich in 
den Schlosspark Weesenstein ein. Schaut 
doch einmal zu Hause, ob ihr eine 
E i n ladu ng  f ü r  d a s  Taufge d ä cht n i s 
bekommen habt – auch das werden wir dort 
feiern. Du kannst einmal mit deinen Eltern 
nach deinem Taufdatum und deinem 
Taufspruch schauen. Besonders freuen wir 
uns über die Kinder und Erwachsene, die 
sich an diesem Tag taufen lassen werden. 
Danach ist die Gelegenheit bei Essen, Spiel 
und Musik noch zu verweilen und mit 
anderen die Taufe zu feiern. Seid gerne 
dabei. 

Vom 26. bis 27. Juni 2026 wollen wir 
in Dohna auf der Wiese hinter dem 
Gemeindehaus unser traditionelles 
Abschlusszelten feiern. 
Eingeladen sind alle Christen-
lehrekinder und ihre Freunde. Wir 
verabschieden die Klasse 6 aus 
unserer Christenlehre. 
Die Konfirmanden und Jugendlichen 
werden auch wieder mit am Start 
sein und mit euch gemeinsam das 
Essen zubereiten und für allerlei 
Spaß sorgen. Schau also schon mal, ob du deinen Schlafsack und eine Isomatte findest, 
halte dir den Termin bitte frei und sei dabei.                                                      Doreen                                          
                                                                                                                                        

Abschlusszelten

Außerdem danke ich euch sehr für eure Initiative und die gute Mitarbeit im 
vergangenen Jahr, – ob zu Kinderbibelwochen, bei Ju.Kon oder zum Zelten – auf euch ist 
einfach immer Verlass, und das ist sehr schön.                                                     Doreen



Gottesdienst mit Abendmahl Kindergottesdienst

Datum DohnaHeidenau

Kirchenkaffee

Burkhardswalde Weesenstein Maxen

Brunch

Gottesdienste  Juni / Juli 2026

12.00 Uhr Andacht
Herr Sorge

7. Juni
1. So. n. Trinitatis

14. Juni
2. So. n. Trinitatis

24. Juni
Johannistag

10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier 
der Jubelkonfirmation

Pfrn. Gustke

10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier 
der Jubelkonfirmation 

Pfr. Dr. Reichenbach

14.00 Uhr Gottesdienst mit Feier 
der Jubelkonfirmation und Taufe

Pfrn. Gustke 

14.00 Uhr Gottesdienst mit 
Feier der Jubelkonfirmation 

Pfr. Dr. Reichenbach

18.00 Uhr Johannisandacht 
auf dem Friedhof

Pfrn. Gustke

18.30 Uhr Johannisandacht 
auf dem Friedhof
Pfr. Dr. Reichenbach

17.00 Uhr Johannisandacht 
auf dem Friedhof
Pfr. Dr. Reichenbach

21. Juni
3. So. n. Trinitatis

28. Juni
4. So. n. Trinitatis

5. Juli
5. So. n. Trinitatis

12. Juli
6. So. n. Trinitatis

19. Juli
7. So. n. Trinitatis

12.00 Uhr Andacht
Herr Sorge

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach 

26. Juli
8. So. n. Trinitatis

11.00 Uhr Tauffest im Schlosspark Weesenstein, Pfr. Dr. Reichenbach und Pfrn. Gustke
(bei sehr ungünstiger Witterung in der Christuskirche Heidenau) 

 Monatsspruch Juni
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib! (Hebr 13, 3)

 Monatsspruch Juli
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. (Amos 5, 24)

2. August
9. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Bläsergottesdienst in Dohna mit den Posaunenchören Dohna und Heidenau 12.00 Uhr Andacht
Herr Thiem

10.00 Uhr Festgottesdienst zum 100. Orgeljubiläum in der Schlosskapelle Weesenstein, Pfr. Dr. Reichenbach 

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Claus

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Claus

12.00 Uhr Andacht
Frau Kühnel

17.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Dr. Reichenbach 

10.00 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Gustke 

12.00 Uhr Andacht
Herr Sorge
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Am 13.9.26 wählen wir einen neuen 
Kirchenvorstand. In unseren v ier 
Gemeinde(teile)n Heidenau, Dohna, 
Burkhardswalde und Maxen sind alle 
Gemeindeglieder aufgerufen, im An-
schluss an die Gottesdienste an diesem 
Sonntag die Mitglieder des neuen 
Kirchenvorstands zu wählen. Bitte 
machen Sie  von Ihrem Wahlrecht 
zahlreich Gebrauch, damit die neue 
Gemeindeleitung gute Unterstützung 
und Beteiligung der Gemeinde erfährt!  

Aktuell Ausblick

Zur Fahrt nach Usti nad Labem laden wir 
am Di., 23.6. nachmittags herzlich ein. 
Nach einer Stunde Fahrzeit besichtigen 
wir das Stadtmuseum von Usti. Dort wird 
die neu entwickelte Ausstellung „Unsere 
Deutschen“ gezeigt. 
Sie präsentiert in 22 Räumen die Ge-
schichte der deutschsprachigen Bewoh-
ner der böhmischen Länder vom Früh-
mittelalter bis ins 20. Jahrhundert. Ange-
fangen bei Karl IV. und der tschechischen 
und deutschen Reformation spannt sich 
der Bogen über die Barockzeit bis ins 
19. Jh. und dann ins 20. Jh. über die 
Zwischenkriegszeit (Franz Kafka) bis zur 
Vertreibung nach Kriegsende 1945.

Nach einer Stärkung bei Kaffee und 
Kuchen besichtigen wir anschließend als 
zweite Station die Kirche Maria Himmel-
fahrt im Stadtzentrum mit ihrer histori-
schen Ausstattung und dem schiefen 
Turm. 
Zeitplan:

13 Uhr Start Heidenau Rathaus
anschl. Heidenau Gabelsberger Straße, 
Richtung Dresden
anschl. Dohna Alte Gärtnerei/Penny
anschl. Dohna Markt
14 Uhr Ankunft in Usti
14.30 Uhr Führung durch die Ausstellung
16 Uhr Kaffee
anschl. Besichtigung der Kirche Maria 
Himmelfahrt
18 Uhr Rückfahrt
19 Uhr Rückankunft in Dohna und 
Heidenau

Unkosten: 25 € p. P. 
Anmeldungen bitte in den Pfarrbüros.

Auf die gemeinsame Fahrt freut sich 
Pfr. G. Reichenbach

Seniorenfahrt am 23. Juni

Wer sich zur Wahl stellen möchte: Bis 7.8. 
können sich Kandidatinnen und Kandi-
daten melden, die gerne im neuen 
Kirchenvorstand mitarbeiten möchten. 
Die bis dahin feststehenden Kandi-
dierenden stellen sich in der nächsten 
Ausgabe der Kirchennachrichten in 
kurzer Form der Gemeinde vor.

Parallel dazu liegt bereits jetzt die 
Wählerliste im Pfarramt öffentlich aus. 
Sie kann auf Wunsch eingesehen werden. 
Ein Blick voraus: 
Wer am Wahltag verhindert sein sollte, 
kann bis spätestens zum 8.9. eine 
Briefwahl beantragen und per Briefwahl 
wählen. 
Zu einer guten Beteiligung an der Wahl 
rufen auf                   
                                   die  Kirchenvorstände
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Ausblick

Wilde Kirche Sächsische Schweiz 

Wir feiern die Schöp-
fung direkt an ihrem 
Herzen und wollen 
Verbindung zu ihr 
führen. Für die Wilde 
Kirche musst du das 
„Vaterunser“ nicht 
können und du brauchst keine Sing-
stimme. Einzig ein bisschen Neugier auf 
menschliche und nichtmenschliche 
Gemeinschaft, eine Sitzunterlage und 2-3 
Stunden Zeit. Denn die Natur hält uns 
hier die Predigt und kann dich zu Ruhe 
und Vertrauen leiten.

Samstag, 13. Juni, 14 bis 16 Uhr an 
der Brand  Aussicht, Hohnstein
Treffpunkt: Thümmelgrotte hinter der 
Brandbaude

Freitag, 28. August, 18 bis 21 Uhr 
am Kleinhennersdorfer Stein
Treffpunkt: Wendeplatz-Bushaltestelle in 
Kleinhennersdorf. Es braucht ein wenig 
Wanderkondition und evtl. eine Licht-
quelle für den Rückweg.

Die Veranstaltungen finden bei fast jedem 
Wetter statt. 
Im Anschluss offener Ausklang mit 
Mitbring-Picknick. Wer Interesse an der 
gemeinschaftlichen Gestaltung der Wil-
den Kirche hat, ist herzlich willkommen, 
sich im Vorhinein bei uns zu melden.

Annegret Kemnitz & Jens Möller
i n fo @ w i l d e - k i rc h e - s a e c h s i s c h e -
schweiz.de

Tag der Städtebauförderung 

                                  Die Stadt Heidenau, die
                                       in den letzten Jahren
                    umfangreich von Förder-
mitteln der Bundesrepublik und des 
Landes Sachsen profitiert hat, beteiligt 
sich auch in diesem Jahr am „Tag der 
Städtebauförderung“. Er findet seit 2015 
statt. Das bundesweite Motto für 2026 
lautet: „Lebendige Orte – starke Gemein-
schaften“. Erfreulicherweise waren einige 
der Meinung, dass das auf die Christus-
kirche zutrifft, und deshalb findet die 
Veranstaltung am Samstag, dem 27. 
Juni von 14.00 bis 18.00 Uhr in der 
Christuskirche statt. Wir, die Kirchge-
meinde, gestalten sie gemeinsam mit 
vielen Akteuren der Stadt Heidenau. 
Dabei soll deutlich werden, wie wir das 
Förderziel – ein „Haus für alle“ in der 
Mitte von Heidenau schaffen – umge-
setzt haben und weiter umsetzen wollen.

Von einer Kirche und dem, was dort 
geschieht, gibt es üblicherweise typische 
Vorstellungen. Wer das Gemeinde- und 
Begegnungszentrum Christuskirche 
erstmals besucht, merkt, dass dort viele 
davon nicht zutreffen. Auch deshalb 
haben wir für den Heidenauer „Tag der 
Städtebauförderung“ als Thema „Anders 
als gedacht“ gewählt.

Es wird ein bunter Nachmittag voller 
Leben werden, bei dem für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist: Kultur im 
Kirchsaal, Andachten im Raum der Stille, 
Ausstellungen, Haus-Rundgänge,  Aben-

teuer im Grünen, Mit-
mach-Aktionen, Zau-
berei und Comedy sowie 
Kulinar isches – mit 
vielen Möglichkeiten für Austausch und 
Vernetzung. 
Lassen Sie sich überraschen!

Liebe Gemeindeglieder,

wie letztes Jahr (auf der geplanten Kräu-
terwiese, hinter der Drogenmühle)findet 
in Heidenau der Tag der Städtebauför-
derung statt, dieses Mal bei uns auf dem 
Gelände der Christuskirche. An diesem 
Tag laden auch wir, die Glockenturm-
freunde, ein.

Wir sind vor Ort mit Grill/Bratwurst und 
viel guter Laune. Das Christliche Jugend-
dorf (CJD) sorgt für Kaffee und Kuchen 
und unsere Junge Gemeinde für leckeres 
Eis. Für Kultur- und Bastelangebote ist 
gesorgt.

Genießen Sie mit 
uns diesen Tag.

Ihr/eure
Glockenturm-
freunde
          Jana Lißner

Ausblick

Quelle meines Lebens...

Unter diesem Thema steht das Tauffest, 
das wir am Sonntag, dem 14. Juni 2026, 
von 11 bis 14 Uhr im Schlosspark 
Weesenstein feiern. 

Die Kinder unserer Gemeinden werden 
für diesen Tag zum Taufgedächtnis 
eingeladen. Wir freuen uns, dass fünf 
Kinder und eine Erwachsene getauft 
werden möchten. 

Nach dem Gottesdienst ist beim Essen, 
Spielen und Basteln Zeit zum Austausch. 
Außerdem sind Interessierte zum Ge-
spräch rund um das „Margonwasser“ 
eingeladen und zum gemeinsamen 
Volksliedersingen.
Wer die gegrillten Speisen mit einem Salat 
ergänzen möchte, meldet das bitte im 
Pfarramt. 

Bei sehr ungünstiger Witterung 
findet das Tauffest in der Christus-
kirche statt. 
Wir versuchen in dem Fall, rechtzeitig 
darüber zu informieren.
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Wilde Kirche Sächsische Schweiz 
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Gustav-Adolf-Werk zu Gast

Die Mitglieder des Gustav-Adolf-Werkes 
in Sachsen freuten sich über unsere 
Gastfreundschaft, als sie im April zur 
Mitgliederversammlung in der Christus-
kirche zusammen waren. Auch wir 
profitierten von unseren Gästen, als wir 
beim Forum Diaspora und dann beim 
Gottesdienst Interessantes über die 
Situation und das Gemeindeleben in 
Rumänien erfuhren. 

Singen in der Kuhstallhöhle

Der „Kuhstall“ – wie die Höhle in der 
Sächsischen Schweiz allgemein genannt 
wird – diente im Dreißigjährigen Krieg 
Dorfbewohnern mit ihrem Vieh als Zu-
fluchtsort vor plündernden Soldaten. Der 
Lieddichter Paul Gerhardt, der diesen 
verheerenden Krieg miterleben musste, 
setzte dem Elend ein Danklied mit dem Titel 
„Ich singe dir mit Herz und Mund“ 
entgegen. Es war eindrücklich, dieses Lied 
beim Berggottesdienst am 3. Mai dort zu 
singen, begleitet von einem großen 
wohlklingenden Posaunenchor. 
„Singen mit Herz und Mund“ Das konnten 
die etwa 200 Gottesdienstbesucher erleben, 
als sie den Sängerinnen und Sängern der 
drei Bergsteigerchöre zusahen und 
zuhörten. Erstmals war der vor einem 
Jahr gegründete Bergsteigerinnenchor 
des Sächsischen Bergsteigerbundes 
dabei. Jörg Hähnel, Sänger bei den 
Berg finken Dresden e.V., erzählte 
beeindruckend davon, wie Berglieder ihn 
im Leben begleitet haben und begleiten.

Am „Welttag des Lachens“ gab es beim 
Kuhstallgottesdienst auch Gelegenheiten 
zum Lachen, und so gingen viele Be-
sucherinnen und Besucher frohgemut 
nach Hause.

Pfarrerin Erdmute Gustke

Am Sonntag, dem 15. März 2026 wurde 
unsere Kirche zu einem lebendigen Ort 
für Groß und Klein. Ab 10 Uhr waren 
Familien herzlich eingeladen, gemeinsam 
Zeit zu verbringen.
Schon der Auftakt berührte viele Herzen: 
Eine liebevoll gestaltete Andacht nahm 
die Familien mit hinein in das Thema 
„Aufblühen im Glauben“. Während-
dessen konnten die Kinder gekeimte 
Weizenkörner mit Wurzeln und Halmen 
anschauen und anfassen – ein kleines, 
greifbares Zeichen für Wachstum und 
neues Leben.

Im Anschluss gab es zahlreiche Angebote, 
die zum Entdecken und Mitmachen 
einluden:
Draußen lockten diverse Spiele und eine 
Frühlingsschatzsuche, bei der die Kinder 
nach k leinen Wundern der Natur 
Ausschau hielten – nach Krokussen, 
Schneeglöckchen oder Federn.
Auch im Inneren der Kirche wurde es 
lebendig: Es wurde vorgelesen, musiziert 
und gesungen. Die Kinder konnten 
Instrumente kennenlernen, Klänge 
entdecken und selbst aktiv werden – ein 
wunderbares Miteinander, das für viel 
Begeisterung sorgte.
Im oberen Bereich der 
Kirche entstand beim 
Bastelangebot kreative 
Frühlingsdekoration: 
mit Freude gestalteten 
die Kinder bunte Blü-
ten.

Zur Mittags-
zeit  wurde 
mit viel En-
g a g e m e n t 
e i n  leckeres , kostenf re ies  E ssen 
vorbereitet. Ob Nudeln, Suppe oder ein 
süßes Dessert – für jeden war etwas 
dabei. Die Familien wurden sogar am 
Plat z  b e d ie nt  u nd  kon nte n  s ich 
entspannt zurücklehnen, miteinander 
ins Gespräch kommen und den Alltag für 
einen Moment hinter sich lassen.
Den Abschluss bildete ein Zusammen-
kommen im Kirchenraum. Die Kinder 
durften zeigen, was sie erlebt und gelernt 
hatten. Ein besonders schöner Moment 
war das Aufblühen der Wünsche: Jeder 
konnte einen Wunsch auf eine geschlos-
sene Papierblüte schreiben. Im Wasser 
öffneten sich die Blüten – ein kleines, 
stilles Zeichen der Hoffnung.

Familienzeit bedeutet: gemeinsam zur 
Ruhe zu kommen und die kleinen Dinge 
bewusst zu erleben – ganz ohne Druck 
oder große Erwartungen.

Unsere Familienzeit möchte genau dafür 
Raum geben. Wir freuen uns, wenn 
dieses Angebot auch künftig von vielen 
Familien genutzt wird und wir weiterhin 
solche besonderen Stunden miteinander 
teilen können.

Pia Eberth im Namen der Vorbereitungs-
gruppe

Familienzeit in der Kirche – ein Tag voller Wärme 
und Gemeinschaft   
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Freud und Leid

19

Kontakt

 

30.März bis 1. April, jeweils 21 UhrMitarbeiterin Frau Ulrike Rückstadt  
Rathausstr. 6, 01809 Heidenau,
Telefon/Fax: 03529/517864
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de 
Öffnungszeiten: Die+Fr: 9-12 Uhr, 
Do: 14.00 -17.30 Uhr
27.7.-7.8. geänderte Öffnungszeiten:
Die 9-12 und Do 14-16 Uhr

Friedhofsverwaltung: 
Mitarbeiterin Frau Susan Kühnel
Beethovenstr. 12, 01809 Heidenau
Telefon: 03529/5358093, Fax: 03529/5358094
Öffnungszeiten:
Mo+Do: 10-12 Uhr, Die:14-17 Uhr
Gärtnerei: Telefon: 03529/519841

Pfarramt Heidenau

Pfarrbüro Dohna

Pfarrbüro Burkhardswalde

Unsere Mitarbeiter 

Pfarrer Dr. Gregor Reichenbach
03529/528170 
E-Mail: gregor.reichenbach@evlks.de

Pfarrerin Erdmute Gustke
03529/515561
E-Mail: erdmute.gustke@evlks.de    

Gemeindepädagogin Doreen Heinik
0152/54056558
E-Mail: doreen.heinik@evlks.de

Kantorin Daniela Kettner-Nitzsche
0152/03121915
E-Mail: daniela.kettner-nitzsche@evlks.de  

Pfarrbüro Maxen

Mitarbeiterin Frau Emily Hillig-Wolf, 
Maxener Str. 41, OT Maxen, 01809 
Müglitztal, Telefon: 035206/21402, Fax: 
035206/391414
E-Mail: kg.maxen@evlks.de
www.kirchgemeinde-maxen.jimdo.com
Öffnungszeiten: Die: 10-12 Uhr und nach 
Vereinbarung

Impressum: Alle Angaben ohne Gewähr!
Redaktion: Pfrn. Gustke, Pfr. Dr. Reichen-
bach, Frau Heinik, Frau Rückstadt
Druck:  Gemeindebriefdruckerei 

Änderungen und Kürzungen der Manuskripte behält 
sich die Redaktion vor. Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe: 3. Juli 
Später eingereichte Artikel können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Mitarbeiterin Frau Susan Kühnel
Nr. 20, OT Burkhardswalde, 01809 
Müglitztal, Telefon/Fax: 035027/5325 
E-Mail: kg.Burkhardswalde-Weesen-
stein@evlks.de, Öffnungszeiten: 
Mi: 11-12 und 14-18 Uhr

Mitarbeiterin Frau Ulrike Rückstadt
Pfarrstr. 1, 01809 Dohna, 
Telefon:  03529/516670
E-Mail: kg.dohna@evlks.de, Öffnungszeiten: 
Mo und Do: 9-12 Uhr, Die: 14-18 Uhr, 
9., 23. u. 29. 6., 27.7.-7.8. geschlossen

Bankverbindung Kirchgemeindebund 
Heidenau: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Pirna
KD-Bank-LKG Sachsen 
IBAN DE 33 3506 0190 1617 2090 19 
BIC: GENO DE D1 DKD
Verw.-Zweck: RT 2691+Verwendungszweck

Kirchgeld-Konto für Kirchgemeinde Heide-
nau-Dohna-Burkhardswalde: KD-Bank-LKG 
Sachsen, IBAN: DE30 3506 0190 1629 1000 12
Dieses Konto ist nur für Kirchgeldzahlungen! 
Für alle anderen Zahlungen (Spenden usw) 
verwenden Sie bitte das obere Konto!

Website des Ev.-Luth. 
Kirchgemeindebundes Heidenau:
www.kirchgemeindebund-heidenau.de

Ein hohes Geburtstags-
jubiläum feierten

Konfirmiert wurden

Weise mir, Herr, deinen Weg, dass ich 
wandle in deiner Wahrheit.
                                                                   Psalm 86, 11 a                                

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt, und als 
der Letzte wird er über dem Staub sich er-
heben.                                                      Hiob 19, 25                                   

Aus unseren Gemeinden
wurden heimgerufen
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